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Vom Zähneknirschen zum Aufatmen 
 

„Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest und lasst 
euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft auferlegen!“ - Die 
Bibel, Galater 5,1 
Freiheit. Ein großes Wort. Und für uns oft so selbstverständlich. 
Wir können in Deutschland unsere Meinung sagen und Entschei-
dungen für unser Leben treffen. Gleichzeitig kennen wir auch die 
andere Seite: Manchmal fühlen wir uns festgelegt. Oder gefangen 
in Erwartungen. Manchmal sind es übrigens gar nicht andere Men-
schen, die uns unfrei machen. Oft setzen wir uns selbst unter 
Druck. 
Beim Lesen des Romans ë von Jehona Kicaj habe ich über die Freiheit nachgedacht. Die 
Erzählerin wächst als Tochter einer kosovarischen Familie in Deutschland auf. Ihre     
Familiengeschichte ist geprägt von Krieg, Flucht und dem Schweigen über das, was die 
Familie erlebt hat. Die Vergangenheit wirkt weiter – sogar in ihrem Körper. Die junge   
Erzählerin im Buch knirscht so stark mit den Zähnen, dass sie davon brechen. 
Dieses Bild hat mich besonders berührt. Ihr Körper zermalmt, was sie selbst nicht loslas-
sen kann. Am Anfang des Buches sitzt die junge Frau beim Zahnarzt. Der Zahnarzt ist 
regelrecht entsetzt über den Zustand ihrer Zähne. Da habe ich ihr gewünscht, dass sie 
irgendwann im Verlauf des Buches frei wird von dem, was sie so belastet. Dass sich ihre 
Kiefer entspannen. Dass sie nachts wieder ruhig schlafen und aufatmen kann. 
Solche Dinge kennen wir auch aus unserem eigenen Leben. Sorgen tragen wir mit uns 
herum. Alte Verletzungen, Schuldgefühle oder Erwartungen. Wir wollen vielleicht alles 
richtig machen und den Ansprüchen gerecht werden. Manchmal hält uns das so sehr fest, 
dass wir gar nicht merken, wie unfrei wir dadurch geworden sind. 
Paulus schreibt: „Zur Freiheit hat uns Christus befreit!“ Für ihn bedeutet Freiheit mehr, als 
tun und lassen zu können, was man möchte. Jesus Christus befreit uns von dem Druck, 
unseren Wert ständig beweisen zu müssen. Wir müssen nicht perfekt sein und können 
nicht alles richtig machen. Wir müssen uns unseren Wert nicht verdienen. 
Diese Freiheit können wir allerdings auch wieder verspielen. Deshalb schreibt Paulus: 
„Lasst euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft auferlegen!“ Wir bringen uns so 
schnell selbst in Abhängigkeiten: Durch den Wunsch, allen zu gefallen. Durch die Angst 
vor dem Urteil anderer. Oder durch den Anspruch, immer stark sein zu müssen. 
Freiheit meint, das Leben nicht von diesen Zwängen bestimmen zu lassen. Zum Leben 
gehören nun mal Fehler. Auch um Verzeihung zu bitten gehört dazu. Und anderen zu 
vergeben. So ist das Leben! 
Ich schreibe hier nicht, wie das Buch endet. Ob die Erzählerin in ë tatsächlich frei wird von 
ihrem Zähneknirschen. 
Aber Ihnen wünsche ich, dass Sie nicht alles festhalten müssen. Dass Sie auch einmal 
etwas loslassen können. Und dass Sie ruhig schlafen und innerlich aufatmen können. 
Denn: „Zur Freiheit hat uns Christus befreit!“ 
 

meint Ihr  Hayno Akkermann 
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Advent, Advent,  
das Mundstück klemmt 

Früh angekündigt, jedoch kommt die   
besinnliche Zeit ja meist schneller als man 
denkt: 
Wie jedes Jahr lädt der Posaunenchor 
Rekum-Neuenkirchen zu einer musikali-
schen Andacht zum Auftakt der Advents-
zeit ein. Am 28.11.26 um 17:00 Uhr     
werden in der Rekumer Kirche nicht nur 
traditionelle, sondern auch zeitgenössi-
sche Stücke aus Swing und Popularmusik 
zu hören sein. Als Besonderheit zudem 
Soundtracks aus Filmen, die viele mit der 
Adventszeit verbinden. Der Eintritt ist frei. 
Am Ausgang werden Spenden erbeten. 
 

In diesem Sinne: 
Die Mundstücke k lemmen wie              
vorgesehen und die Ventile/Züge sind 
geölt (besser als umgekehrt). 
 

Wir freuen uns auf euch, 
Euer Posaunenchor 

Neues aus der  
Evangelisch-reformierten Jugend 

Was gibt es Neues in der Jugendarbeit im 
Synodalverband VIII? Welche Veranstal-
tungen, Schulungen und Projekte stehen 
an? Darüber informiert viermal im Jahr der 
Newsletter der Evangelisch-reformierten 
Jugend. 
Die aktuellen Informationen und den 
Newsletter gibt es online unter: 
 

http://reformiertejugend.de/regionen/
norddeutschland/]reformiertejugend.de/
regionen/norddeutschland/ 
 

Wer den Newsletter künftig direkt per E-
Mail erhalten möchte, kann sich außerdem 
gerne bei Jugendrefeent Christopher   
Geßler melden.  
Dies ist über die Mailadresse: 
  

christopher.gessler@reformiert.de  
 

möglich.  
Christopher Geßler 
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Fi lmnachmit tag  
am 24.10.2026 

Wir starten wieder in die Filmnachmittags-

saison im Herbst und Winter 2026 und 

2027. Freuen Sie sich auf tolle Filmvor-

schläge. 

Am Samstag, dem 24. Oktober beginnen 

wir mit dem von Ihnen gewählten „ Die 

Thomas Crown Affäre“.                     

Thomas Crown hat Stil, Thomas Crown ist 

reich und empfindet Langeweile. Was tut 

er in solch einer Situation? Er stiehlt  das 

teuerste Gemälde in einem New Yorker 

Museum.     Doch die Versicherungsdetek-

tivin Catherine Banning kommt dem Millio-

när bald auf die Spur. Ein spannendes 

Katz – und – Maus – Spiel beginnt. Lassen 

Sie sich überraschen vom Verlauf der De-

tektivarbeit und vom Ende des Films. Doch 

was hat überhaupt ein Apfel    mit dem 

Film zu tun?  

 Am 24.10. können Sie wieder aus drei 

Vorschlägen den Film auswählen, den wir 

am Samstag, dem 5.12. zeigen werden. 
 

1. Yentl 

2. Wüstenblume 

3. Die Brücken am Fluss 
 

Gerne können Sie sich für Ihr Kommen 

am 24.10. donnerstags von 14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr im Gemeindebüro unter der 

Nummer 6887829 anmelden. Natürlich 

sind spontane Gäste ebenso willkommen. 

Einlass ist ab 16.45 Uhr, Filmstart wie 

immer um 17.00 Uhr in der Rekumer 

Kirche, Pötjerweg75. 
 

Wir freuen uns auf Sie: 

Gisela Dettmer, Bettina Falk, Helmut Falk 
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Neuigkeiten zur Friedhofskapelle  

Vielleicht ist es Ihnen schon aufgefal-
len: An der Friedhofskapelle hat sich 
was getan. Schon länger war es in der 
Kapelle gerade im Winter kalt und    
zugig.  
Als erste Maßnahme wurden beheiz-
bare Sitzkissen angeschafft, die jedoch 
leider nicht die gewünschte Wirkung 
erzielten.  
Bei einer umfassenden Begehung 
durch den Friedhofsausschuss wurde 
deutlich, dass erheblicher Sanierungs-
bedarf ansteht. So schloss die Seitentür 
nicht mehr richtig, diverse Buntglas-
fenster waren gebrochen und ihre    
Bleiumrandung zerfiel. Gerne hätten wir 
das Buntglas erhalten, mussten uns 
aber leider der Realität stellen: Diese 
Maßnahme hätte den finanziellen    
Rahmen gesprengt.  
Der Entschluss wurde gefasst, die    
Kapelle mit einer neuen Seitentür sowie 
mit neuen isolierenden Fenstern auszu-
statten. Wir hoffen, dass damit in der 
kalten Jahreszeit erträglichere Tempe-
raturen herrschen werden.  

Jürgen Linn 

Und so sieht es in der Kapelle jetzt aus:  

© J. Linn 

© J. Linn 
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Country, Weltmusik und Puppentheater 
Die „Neuenkirchen Events“ im Oktober und November 

„Eins zwei drei, im Sauseschritt, läuft die 
Zeit; wir laufen mit.“ Und die 
„Neuenkirchen Events“ auch. Nur noch 
drei Veranstaltungen stehen auf dem Pro-
grammplan des Jahres 2026: Erinnerun-
gen an eine Country-Legende, musikali-
sche Landschaften zwischen Orient und 
Okzident sowie ein Improtheater mit Pup-
pen versprechen erneut eine kulturell viel-
fältige Unterhaltung.   

Aber Achtung: Der Start in den finalen 
Veranstaltungsreigen ist an einem Don-
nerstagabend. Genau am Donnerstag, 
22. Oktober um 20 Uhr. Und - auch das 
ist wichtig zu beachten - in der Michaelskir-
che und nicht, wie bislang angedacht, in 
der Pfarrscheune. Unter der Überschrift „A 
tribute to Johnny Cash“ präsentiert 

Denis Fischer 
mit seiner Band 
Klassiker des   
US-Sängers in 
einer kraftvollen, 
modernen Live-
Interpretation. 
Nachdem bei 
seinem letzten 
Konzert die 
Pfarrscheune 
wegen des star-

ken Besucherandrangs aus allen Nähten 
platzte, blieb uns keine andere Wahl, als 
den Bremer Publikumsmagneten sobald 
als möglich wieder nach Neuenkirchen 
einzuladen.  

An diesem Abend bringt Denis Fischer 
zusammen mit seiner Band die unver-
gesslichen Songs und den einzigartigen 
Spirit des „Man in Black“ zurück. Fischer 
holt den typischen Cash-Sound auf au-
thentische Weise auf die Bühne und prä-
sentiert die größten Hits des Countryrock-
Idols. Songs wie „Ring of Fire“ und „I 
Walk the Line“ sowie Perlen aus dem 
Spätwerk des legendären Künstlers er-
strahlen in einer kraftvollen Live-
Performance. „Johnny Cashs Musik lebt 
durch ihre Emotionen und ihre rohe Ener-
gie. Mit meiner Band möchten wir diese 
Energie auf die Bühne bringen und die 
unverwechselbare Atmosphäre von 
Cashs Konzerten für die heutige Genera-
tion neu erlebbar machen“, so Fischer.   

Weltmusik von Jazz bis Klassik 

 Am Freitag, 20. November, um 20 Uhr 
gastiert der in Istanbul geborene Gitarrist 
Mehmet Ergin in der Pfarrscheune.  
Ergins Musik ist eine einzigartige Mi-
schung aus Weltmusik-, Klassik- und Jaz-

© Volker Bergmann 

© Leoni Marie Hübner 
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zeinflüssen und bietet eine universell an-
sprechende Erfahrung, die sich über Gen-
regrenzen hinwegsetzt. Mit seinen Gitar-
renkünsten hat er sich schon früh einen 
Namen gemacht und die Bühne mit Jazz-
legenden wie Albert Mangelsdorff, 
Joachim Kühn und Stu Goldberg geteilt. 
Auch als Auftrags-Komponist hat er sein 
Talent für Werbespots und namhafte 
Soundtracks, u.a. für Serien und Filme für 
ZDF und arte zur Verfügung gestellt. 
 

Seine Kompositionen sind eine faszinie-
rende, rhythmische und kulturell vielfältige 
musikalische Reise, die den Zuhörer ein-
lädt, sich in der Musik zu verlieren und 
Grenzen und Konventionen zu überwin-
den. 
Mit seinem aktuellen Album „The Levent 
Diary“ zeigt Mehmet Ergin einmal mehr, 
was ihm wichtig ist: musikalische Ge-
schichten in einer klaren und einfachen 
Form zu erzählen, pur und akustisch, ohne 
sich um Richtungen und Stile zu küm-
mern. 
 

Winterabenteuer (Familienprogramm) 

Country, Weltmusik und Puppentheater 
Die „Neuenkirchen Events“ im Oktober und November 

Hast du das schon einmal erlebt? Dass 
Ideen, die gerade in deinem Kopf entstan-
den sind, direkt in einem Theaterstück 
auftauchen? Heute kann das passieren! 
 

Denn am Sonnabend, 21. November, um 
15 Uhr spielen zwei Schauspieler vom 
Bremer Improvisations-Kollektiv Sona° 
und die Bremer Puppenspielerin Johan-
na Pätzold in der Pfarrscheune zusam-
men mit den Kindern eine Improtheater-
Show. Und das bedeutet: Die Kinder über-
legen sich Aufgaben für die Schauspieler. 
Und die spielen nach diesen Ideen Ge-
schichten. Mit im Gepäck: Puppen, viel 
Phantasie und verrückte Requisiten. 
 

Klingt das spannend? Dann kommt vorbei! 
Das Winterabenteuer ist für Kinder ab vier 
Jahren geeignet. Der Eintritt zur Vorstel-
lung für die Kleinen und ihre Familien ist 
wie immer frei – wir bitten jedoch um frei-
willige Spenden, damit wir unser tolles 
Kinder- und Familienprogramm auch zu-
künftig finanzieren können. 
 

Tickets für die beiden Konzerte gibt es wie 
gewohnt im Büro der Kirchengemeinde, 
bei der Fleischerei Cammann, beim Büro 
Elch in Farge, bei Raiffeisen in Schwane-
wede, im Kartenkontor Vegesack  sowie 
bei Glückskind in der Vegesacker Fußgän-
gerzone. Wer keine Möglichkeit hat, die 
Tickets vor Ort zu erwerben, kann Eintritts-
karten auch bei Nordwest-Ticket, Eventim 
oder an der Abendkasse kaufen.                                                                                                                               

Michael Thurm  © sona 
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„Der Himmel, der ist, ist nicht der Himmel, der kommt …!“ 
Der Andere Gottesdienst am 08. November 2026 

Am Ende des Kirchenjahres kommen die 
Sonntage, die sich mit Tod und Abschied 
beschäftigen - schwere Sonntage für so 
manchen für uns.  
Wir wollen miteinander ins Gespräch kom-
men über das, was danach kommen könn-
te, über unsere Vorstellungen und Bilder, 

über unsere Hoffnungen, über das, was 
Gott uns über das Ewige zu sagen hat. 
Der Andere Gottesdienst beginnt wie im-
mer um 11.00 Uhr – diesmal in der Pfarr-
scheune Neuenkirchen. Wir freuen uns 
auf Sie! 

Manuela Janssen 

„Weil jede*r was zu sagen hat!“ 
Der Andere Gottesdienst am 11. Oktober 2026 

Ein Bibliolog lädt ein, biblische Geschich-
ten lebendig werden zu lassen – durch 
eigene Gedanken, Gefühle und Phantasie. 
Gemeinsam erkunden wir das „Weiße zwi-
schen den Zeilen“ und bringen die Texte 
zum Sprechen. Genau das wollen wir dies-
mal miteinander ausprobieren. Ich bin ge-
spannt, was wir auf unserer gemeinsamen 

Reise durch eine biblische Geschichte 
entdecken werden. 
Der Andere Gottesdienst beginnt wie im-
mer um 11.00 Uhr – diesmal in der      
Rekumer Kirche.  
Wir freuen uns auf Sie! 

Manuela Janssen 
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„Ich wandre durch Theresienstadt“ 
Musik und Texte von Opfern des Naziregimes 

Viele Menschen verbinden mit dem 9. 
November den Fall der Berliner Mauer im 
Jahr 1989. Doch dieses Datum ist für uns 
Deutsche nicht nur mit positiven Gefühlen 
verbunden. 
 

Am 9. November erinnern wir uns auch an 
die Pogromnacht des Jahres 1938, als der 
Nationalsozialismus in Deutschland seinen 
vorläufigen brutalen Höhepunkt erreichte. 
 

Anlässlich dieses Gedenktages lädt die 
Kirchengemeinde gemeinsam mit der 
Sparte Gedenkstätte der Heimatfreunde 
zu einer besonderen Veranstaltung ein. 

Am Sonntag, dem 8. November um      
15 Uhr erklingen in der Baracke Wilhel-
mine Musik, Lieder und Texte, die tatsäch-
lich in Ghettos, Arbeits- und Konzentrati-
onslagern entstanden sind oder versu-
chen, das Grauen des Faschismus in Töne 
und Worte zu fassen. 
 

Pastor Ulrich Klein, Opernsänger Jürgen 
Linn und Pianist Ralf Kathmeyer gestalten 
gemeinsam eine nachdenkliche Stunde, 
nach der auch noch Gelegenheit ist     zum 
Gedankenaustausch oder zum     Besuch 
der Ausstellung in der Baracke Wilhelmine. 

 

Jürgen Linn 

Neue Wege für die Gemeindearbeit 
Synode beschäftigt sich mit Digitalisierung 

Am Samstag, dem 14. November 2026, 
treffen sich die Abgeordneten (Synodalen) 
der Gemeinden des Synodalverbandes 
VIII, zu dem auch unsere Gemeinden 
Neuenkirchen und Rekum gehören, zur 
Kirchenversammlung (Synode), bei der die 
gewählten Abgeordneten der Gemeinden 
anwesend sein werden. 
Miteinander werden die VertreterInnen der 
Gemeinden über die weitere Arbeit des 
Synodalverbandes beraten. Hauptsächlich 
wird sich die Synode mit dem Thema 
„Digitalisierung in der Gemeindearbeit“ 
beschäftigen. Dabei geht es um die neuen 
Möglichkeiten der Digitalisierung, mit de-
nen Menschen angesprochen werden 
können, die wir mit unserer traditionellen 

Gemeindearbeit im Moment noch nicht gut 
erreichen. 
Auch die täglichen Arbeitsabläufe in den 
Gemeinden sollen durch die Digitalisierung 
einfacher werden. Gerade das Programm 
„ChurchTools“ bietet Möglichkeiten, bü-
rokratische Aufgaben einfacher zu organi-
sieren und Arbeitsabläufe zu vereinfachen. 
Zu diesem Thema wird ein Referent der 
Firma „ChurchTools“ per Zoom zur Synode 
zugeschaltet. Er wird den Synodalen die 
Möglichkeiten des Programms vorstellen. 
Interessierte Gäste sind herzlich eingela-
den, an der Synode in Rekum teilzuneh-
men. Die Synode beginnt um 10.30 Uhr. 
 

Hayno Akkermann 
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14 GOTTESDIENSTE 

S
onntag 

27. S
ept. 

 

17.00 Uhr !!!    AndersKirche zum  
      Kuchensonntag 
 

Predigerin Manuela Janssen 
 

Kollekte:  Flüchtlingshilfe 

10.30 Uhr Gottesdienst  
 

Pastor Hayno Akkermann 
 

Kollekte:  Flüchtlingshilfe 

S
onntag 

04. O
ktober 
 

09.30 Uhr Gottesdienst  
 

Predigerin Manuela Janssen 
 

Kollekte:  Brot für die Welt 

10.00 Uhr KiJu-Club Rekum 
 

10.30 Uhr Gottesdienst  
 mit anschl. Mittagessen 
 

Pastor Hayno Akkermann 
 

Kollekte:  Brot für die Welt 

S
onntag 

11. O
ktober 
 Siehe Rekum 

11.00 Uhr Der Andere Gottesdienst 
 Weil jede*r was zu sagen hat! 
 

Predigerin Manuela Janssen 
 

Kollekte:  DLRG Bremen-Nord 

S
onntag 

18. O
ktober 
 

09.30 Uhr Gottesdienst  
 

Predigerin i.E. Sabine Gotaut 
 

Kollekte:  Ökumene und Auslandsarbeit 
 

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

10.30 Uhr Gottesdienst  
 

Predigerin i.E. Sabine Gotaut 
 

Kollekte:  Ökumene und Auslandsarbeit 
S

onntag 
25. O

ktober 
 

09.30 Uhr Gottesdienst  
 

Predigerin Manuela Janssen 
 

Kollekte:   Diakoniezentrum Beregszasz  

10.30 Uhr Gottesdienst  
 

Predigerin Manuela Janssen 
 

Kollekte:  Ev. Diakonieverein Rekum e.V. 

S
am

stag 
31. O

ktober 
 Siehe Rekum 

14.30 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag 
 anschl. buntes Programm 
 

Predigerin Manuela Janssen  
& Team 
 

Kollekte:  Bibelverbreitung in der Welt 

 NEUENKIRCHEN REKUM 
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11.00 Uhr Der Andere Gottesdienst 
 Der Himmel, der ist, ist nicht der  
 Himmel, der kommt …! 
 

Predigerin Manuela Janssen 
 

Kollekte:  Gemeindebrief 

Siehe Neuenkirchen    
S

onntag 
08. N

ov. 

10.00 Uhr Gottesdienst  
 

Predigerin Manuela Janssen 
 

Kollekte:   Kriegsgräberfürsorge 
 

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

09.30 Uhr Gottesdienst  
 mit anschl. Kranzniederlegung 
 

Pastor Hayno Akkermann 
 

Kollekte:  Kriegsgräberfürsorge 

   
S

onntag 
15. N

ov. 

09.30 Uhr Gottesdienst  
 

Predigerin Manuela Janssen 
 

Kollekte:  Unterstützung und Begleitung 
 in Not geratener Menschen 

10.30 Uhr Gottesdienst  
 

Pastor Hayno Akkermann 
 

Kollekte:  Unterstützung und Begleitung 
 in Not geratener Menschen 

   
S

onntag 
22. N

ov. 

09.30 Uhr Gottesdienst  
 

Predigerin Manuela Janssen 
 

Kollekte:   Norddt. Mission & Brot für die Welt 

14.30 Uhr Gottesdienst  
 anschl. Rekumer Advent 
 

Pastor Hayno Akkermann 
 

Kollekte:  Brot für die Welt 

   
S

onntag 
29. N

ov. 

09.30 Uhr Gottesdienst  
 

Predigerin i.E. Angela Bolayela 
 

Kollekte:  Konfirmandenarbeit  
 & Brot für die Welt 

10.00 Uhr KiJu-Club Rekum 
 

10.30 Uhr Gottesdienst  
 

Predigerin i.E. Angela Bolayela 
 

Kollekte:  Brot für die Welt 

   
S

onntag 
06. D

ez. 

09.30 Uhr Gottesdienst  
 

Pastor Hayno Akkermann 
 

Kollekte:  ambulante diakonische  
 Beratungsstellen  

10.00 Uhr KiJu-Club Rekum 
 

10.30 Uhr Gottesdienst  
 

Pastor Hayno Akkermann 
 

Kollekte:  ambulante diakonische  
 Beratungsstellen  

   
S

onntag 
01. N

ov. 

NEUENKIRCHEN REKUM  
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„Danke sagen und gemeinsam genießen“ 
Erntedankfest am 04. Oktober 2026 mit Mittagessen 

Am Erntedankfest danken wir Gott für die 
Gaben des Jahres. Gute Ernten bedeuten, 
dass wir genug zu essen haben – und das 
ist alles andere als selbstverständlich. In 
diesem Jahr ist die Ernte wegen der gro-
ßen Hitze schwächer ausgefallen. Die 
Bauern haben mit Ernteeinbußen zu 
kämpfen. Trotzdem gibt es in Deutschland 
für uns Menschen immer noch mehr als 
genug zu essen. Unsere Tische sind reich-
lich gedeckt. Umso mehr ein Grund, dank-
bar zu sein. 
In unserem Erntedankgottesdienst am 04. 
Oktober 2026 in der Rekumer Kirche wol-
len wir uns über die Ernte des Jahres freu-

en und Gott dafür danken. Der Gottes-
dienst beginnt um 10.30 Uhr. 

In diesem Gottesdienst werden sich auch 
unsere neuen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden selbst 
vorstellen. Sie werden im Mai 
2028 konfirmiert. Ihre Konfir-
mandenzeit beginnt nun in 
unserer Gemeinde. Wir freuen 
uns, sie auf diesem Weg be-
gleiten zu dürfen. 
Nach dem Abendmahlsgottes-
dienst und dem Kirchenkaffee 
laden wir herzlich zu einem 
gemeinsamen Mittagessen ein. 
Das Essen kostet 10,- € für 
Erwachsene, Kinder essen wie 
immer kostenlos. 
Anmeldungen bitte bis zum   
24. September im Rekumer 
Gemeindebüro unter Telefon 
6887829. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 

Hayno Akkermann 

W
er

bu
ng

 

Beispielbild KI generiert 
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B i l d e r  e r z ä h l e n  G e s c h i c h t e  
Volkstrauertag am 15. November 2026 

Der Volkstrauertag erinnert uns an die 
Opfer von Krieg und Gewalt. Er ist 
aber auch ein Appell, genauer hinzu-
schauen und sich mit der Geschichte 
auseinanderzusetzen. Denn nur wenn 
wir uns erinnern, können wir aus der 
Vergangenheit lernen. 
In diesem Jahr haben sich unsere Kon-
firmandinnen und Konfirmanden et-
was Besonderes vorgenommen. Im 
Mittelpunkt der Feierstunde am 
Mahnmal an der Rekumer Straße 
stehen Bilder aus dem Zweiten 
Weltkrieg. 
Es sind keine Bilder aus einem Ge-
schichtsbuch. Es sind Fotografien, die 
Soldaten selbst während des Zwei-
ten Weltkrieges aufgenommen ha-
ben. Die Bilder wurden in einem 
Nachlass gefunden und geben einen 
ganz persönlichen Einblick in die da-
malige Zeit. 
Unsere Konfirmandinnen und Konfir-
manden werden diese Bilder vorstel-
len und sich mit ihnen auseinanderset-
zen. Was erzählen uns diese Aufnah-
men? Was haben die Menschen, die 
hinter der Kamera standen, erlebt? 

Was sehen wir auf den Bildern – und 
was vielleicht erst auf den zweiten 
Blick? 
Die Beschäftigung mit den Bildern 
soll zum Nachdenken anregen. Sie 
machen Geschichte persönlich und 
zeigen, dass hinter den großen Ereig-
nissen immer einzelne Menschen mit 
ihren Erlebnissen und Schicksalen ste-
hen. Gleichzeitig stellt sich die Frage, 
was wir aus diesen Erfahrungen für 
unser eigenes Leben und für unser Zu-
sammenleben lernen können. 
Die Feierstunde findet im Anschluss 
an den Gottesdienst am Volkstrauer-
tag, dem 15. November 2026, am 
Mahnmal an der Rekumer Straße statt 
und beginnt gegen 10.30 Uhr. 
Herr Holger Jahn wird uns als Mode-
rator durch die Feierstunde führen. 
Der Posaunenchor der ev.-ref. Kir-
chengemeinden Neuenkirchen und 
Rekum wird den Gottesdienst und die 
anschließende Feierstunde musikalisch 
gestalten. 
Wir laden Sie herzlich ein zum Gottes-
dienst und zur Feierstunde. 
 

Hayno Akkermann 
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Sonntag: 
10.00 Uhr KiJu-Club Rekum (jeden 1. Sonntag im Monat) 
10.30 Uhr Gottesdienst  
11.30 Uhr Kirchenkaf fee 
 
 

Montag: 
09.45 Uhr Gymnast ikgruppe 
10.00 Uhr Yogakurs 
 
 

Dienstag: 
09.00 Uhr Reeker Klönschnack 
09.00 Uhr Frauenseminar 
16.00 Uhr Konfirmandengruppe 1 
17.00 Uhr Konfirmandengruppe 2 
19.30 Uhr Kirchenchor  
 
 
 

Mittwoch: 
15.00 Uhr Frauenstunde  (jeden 2. Mittwoch) 
17.45 Uhr Yogakurs  
19.00 Uhr Yogakurs 
19.00 Uhr Posaunenchor  
 
 

Donnerstag: 
14.30 Uhr Spie letref f  
16.15 Uhr Kinderchor „Goldkehlchen“  
18.00 Uhr Kammerchor                             
20.00 Uhr Chor junger Erwachsener „Lerchen“  
 
 

Freitag: 
09.00 Uhr 1. “De lüt ten But jer“  Frühberatungstref f  
10.30 Uhr 2. “De lüt ten But jer“  Frühberatungstref f  

 
 

H erzlich 
w i l l k o m -
men 
 
 

W e n n 
Sie sich    
für eine 
Veranstal-
tung inte-
ress ie ren 
und mehr 
w i s s e n 
möch ten , 
fragen Sie 
g e r n e 
nach. 
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Pastor Hayno Akkermann 
 

Tel. (0421) 841 388 45 
 

hayno.akkermann@reformiert.de 

Gemeindebüro 
Andrea Jachens 

Pötjerweg 73  -  28777 Bremen 
Tel. (0421) 688 78 29   Fax (0421) 698 90 16 

Donnerstag 14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
rekum@reformiert.de 

Gemeindekonto 
 

Kontoinhaber:  
Ev.-ref. Kirchengemeinde Rekum 

 

IBAN: DE47 2916 2394 0501 7530 00 
BIC:  GENODEF1OHZ 

Küsterin 
Gerda Neumann Tel. (0421) 68 94 19 

Chorarbeit 
  Hauke Scholten  0179 / 654 37 72 
  Thomas Blaeschke 0171 / 309 09 92 

Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.rekum.reformiert.de 

Quelle: pixabay.com 

Wir sind für Sie da! 
Ev. Diakonieverein 

Rekum e.V. 

Ute Brandel (1. Vorsitzende) 
Tel. (0421) 277 96 86 

Büro Diakonieverein 
Uta Gereke 

Pötjerweg 73, 28777 Bremen 
Tel. (0421) 68 30 26   Fax (0421) 698 90 16 

Donnerstag 14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
diakonie.rekum@reformiert.de 

 

Diakonie Schwestern 
 

Silvia Friedrich 
Tel. (0151) 179 062 57 

 

Mirjam Flömer  
Tel. (0175) 913 61 29 

 

Uschi Rosenow 
 

Bankkonto Diakonieverein 
 

Kontoinhaber:  
Ev Diakoniever Rekum eV 

 

IBAN: DE04 2919 0330 0410 7055 00 
BIC:  GENODEF1HB2 

Quelle: pixabay.com 
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Ev. Diakonieverein Rekum e.V. 
Liebe Gemeinde, 
 

mein Name ist Anja Ritze. 
Ich bin seit Juli 
neu im Gemeinde
-schwesterteam 
mit 10 Std./
Woche tätig und 
möchte mich kurz 
vorstellen. 
Ich komme gebür-
tig aus Bremer-
haven. Bin seit 

fast 42 Jahre verheiratet und habe 1 Toch-
ter, die hier in Farge mit ihrem Mann und 
unserer Enkelin lebt. 
Im April1984 habe ich meine 3-jährige 
Ausbildung zur Krankenschwester im Klini-
kum Bremen Mitte absolviert. 
Ich habe einige Jahre in der Gynäkologie 
gearbeitet und fast 30 Jahre in der ambu-
lanten Pflege. 
 

Die letzten 3 Jahre war ich in einem      
großen Pflegedienst angestellt. Ich habe 

bis zu 20 Kunden am Tag versorgt und 
war ständig unter Zeitdruck. 
Es blieb kaum Zeit für ein Gespräch und 
mit Empathie hatte das nichts mehr zu tun. 
Ich merkte immer mehr, dass mich diese 
Art zu arbeiten sehr  belastete. Silvia ken-
ne ich durch meinen Schwiegersohn...ist 
ihr Bruder...und sie sagte, dass eine kleine 
Stelle frei wäre in der Gemeinde. 
Also schnell beworben und nun bin ich 
hier, und habe es noch keinen Tag be-
treut. 
Es ist so schön, so ruhig und kundennah 
zu arbeiten in einer schönen Umgebung. 
Keine langen Fahrtwege, keinen Stau, und 
ich kann endlich dem Menschen das     
geben, was er braucht. 
Und ich freue mich jeden Tag hier zu sein. 
 

Was meinem Mann und mir jetzt noch fehlt 
ist eine 3,5 bis 4 Zi. Wohnung hier in    
Farge. Kaufen wollen wir nichts mehr. 
Schließlich werden auch wir nicht         
jünger...mein Mann ist im Mai 70 gewor-
den und ich 63. 
 

Anja Ritze 

© Privat 
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Ev. Diakonieverein Rekum e.V. 
Ein Grund zur Freude: 10 Jahre Reeker Klönschnack 

Am Dienstag, dem 25. August, durften 
wir in der Rekumer Kirche ein beson-
deres Jubiläum begehen. In festlicher 
Atmosphäre haben wir gemeinsam mit 
Gästen und Angehörigen auf zehn 
Jahre voller Lachen, Singen, Spielen 
und wertvoller Begegnungen zurückge-
schaut. Dankbar erinnerten wir uns an 
viele schöne Momente – und an die 
Menschen, die uns auf diesem Weg 
begleitet haben und nicht mehr unter 
uns sind. 
Seit nunmehr einem Jahrzehnt schenkt 
der Reeker Klönschnack älteren     
Menschen aus Rekum einen Ort der 
Gemeinschaft, der Freude und der 
Verbundenheit. Mit großem Einsatz 
und viel Herz gestalten unsere        
Diakonieschwestern und die Ehren-

amtlichen jeden Dienstagvormittag ei-
nen Rahmen, der für viele Teilnehmen-
de zum Höhepunkt der Woche gewor-
den ist. Die stetig wachsende Nachfra-
ge zeigt eindrucksvoll, wie   bedeutsam 
dieses Angebot für unsere Gemeinde 
ist. 
Der Reeker Klönschnack ist zu einem 
wertvollen Bestandteil unseres diakoni-
schen Handelns geworden. Unser 
herzlicher Dank gilt allen, die mit ihrem 
Engagement, ihrer Zeit und ihrer      
Zuwendung dieses Angebot möglich 
machen und weitertragen. 
In Dankbarkeit und Freude blicken wir 
auf zehn Jahre voller Lachen, Singen, 
Spielen und Begegnungen zurück und 
mit Zuversicht auf alles, was vor uns 
liegt. 

Der Vorstand  

© U. Brandel 
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Ev. Diakonieverein Rekum e.V. 
Abschied von Uschi Nach zehn Jahren im Team der Diakonie-

schwestern verabschieden wir Uschi  Ro-
senow in den Ruhestand – oder    besser 
gesagt in ihren wohlverdienten 
„Unruhestand“, denn ganz ohne Einsatz 
für andere kann man sich Uschi kaum 
vorstellen.  
Mit großem Einsatz hat sie sich für die 
pflegebedürftigen Menschen in Rekum 
eingesetzt und war immer zur Stelle, wenn 
Hilfe gebraucht wurde. 
Ihr Engagement, ihre Herzlichkeit und ihre 
Zuverlässigkeit haben unseren Diakonie-
verein mit geprägt.  
Wir danken Uschi von Herzen für ihren 
treuen Dienst und wünschen ihr Gottes 
Segen für den neuen Lebensabschnitt. 

Der Vorstand 
© Privat 
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Goldene und Diamantene Konf i rmat ion 2026 

Svenja Nordhol t  
 w i rd  zur  Prediger in im Ehrenamt ordin iert  

v. links: Hayno Akkermann, Svenja Nordholt, Werner Keil und Maren Günther 

© M. Löbel 

© M. Löbel 
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Die nächsten Termine:   
 

4. Oktober / 1. November / 6. Dezember 
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Wir gratulieren zum Geburtstag:  

November 

Oktober 

Wir wünschen den Jubilarinnen und Jubilaren  
Gottes reichen Segen, Gesundheit und alles Gute! 

 
 

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag im Gemeindebrief 
veröffentlicht wird, melden Sie sich bitte rechtzeitig vor  
Redaktionsschluss (siehe Seite 2) im Gemeindebüro.  
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 Beerdigt wurden am: 
  

 19.08.2026 Hans-Steffen Kobs, 74 Jahre, Rekum 
 20.08.2026 Hanna True, geb. Hinrichsen, 88 Jahre, Rekum 

 28.08.2026 Erwin Fligge, 90 Jahre, Rekum 
 28.08.2026 Rosemarie Stäsche, geb. Bruns, 85 Jahre, Rekum 
 

 Getraut wurde am: 
  

 11.07.2026  Kevin Pfautsch und Gina Pfautsch, geb. Schefffler,  
  Rekum 
 

 Diamantene Hochzeit feierten am: 
  

 08.07.2026 Wolfgang und Edda Sauer, Rekum 
 

Freud und Leid  

WhatsApp-Kanal - Neuer QR-Code 
(Der Code aus dem letzten Gemeindebrief hat leider nicht funktioniert) 
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Wenn unsere Kirchenglocken läuten 

Sie gehören zu Neuenkirchen dazu. Für 
viele sind sie lediglich eine hörbare Anzei-
ge der Uhrzeit mit ihrem Schlag zur halben 
und vollen Stunde. Ältere Menschen erin-
nern sich auch gerne an das Morgen-, 
Mittags- und Abendläuten, das früher Ori-
entierung für die Arbeit und den Tagesab-
lauf bot.  
 

Doch wann läuten Kirchenglocken sonst 
noch – und warum? 
 

Samstagabend um 18 Uhr  
läuten sie feierlich den Sonntag ein. Sie 
kündigen den Sonntag als besonderen 
Tag an – einen Tag der Ruhe, der Ge-
meinschaft und des Glaubens. 
 

Sonntags um 8 Uhr 
erklingen die Glocken erneut. Sie begrü-
ßen feierlich den Sonntag und weisen auf 
den bevorstehenden Gottesdienst hin. 
 

Einladung zum Gottesdienst 
Zehn Minuten vor Beginn jedes Gottes-
dienstes laden sie die Gemeinde zum ge-
meinsamen Gottesdienst ein. 
 

Zu besonderen Anlässen 
wie der Begrüßung des Neuen Jahres am 
1. Januar um 0:01 Uhr, wenn wir um Got-
tes Segen für das kommende Jahr bitten. 
Vielerorts ist es auch üblich, dass die so-
genannte Scheideglocke zur Todesstunde 
Jesu am Karfreitag um 15 Uhr erklingt.  
Jesu Auferstehung wird oft mit einem Os-
terläuten gefeiert. 

Zum Gedenken an Verstorbene 
Wenn ein Mensch aus unserer Kirchen-
gemeinde verstorben ist, läuten die      
Glocken um 12 Uhr. Sie laden dazu ein, 
innezuhalten und an den verstorbenen 
Menschen und seine Angehörigen zu 
denken. Auch bei Bestattungen sind sie 
weithin zu hören. 
 

Zu freudigen Anlässen 
Bei Trauungen informieren die Glocken 
uns darüber, dass die Brautleute ange-
kommen sind und nun in der Kirche ein-
ziehen. Aus anderen Gemeinden kennt 
man, dass auch während Taufen oder 
beim Beten des Unser Vater eine Glocke 
erklingt. 
 

Freitags um 18 Uhr – für den Frieden 
Seit Beginn des russischen Angriffskrie-
ges gegen die Ukraine im Februar 2022 
läuten unsere Glocken jeden Freitag um 
18 Uhr. Sie erinnern an die Menschen in 
der Ukraine und in anderen Ländern, die 
unter Krieg und Gewalt leiden, und laden 
zum Gebet für den Frieden ein. 
 

Glocken begleiten das Leben unserer 
Gemeinde auf ganz unterschiedliche Wei-
se. Sie laden ein, erinnern, begleiten und 
schenken uns Momente zum Innehalten. 
 

Jessica Hanke 
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Du hast Lust auf Konfirmation? 
Dann herzlich willkommen zur unserer Konfirmandenzeit! 

Damit du weißt, was auf dich zukommt, hier erstmal die Rahmendaten: 
 

Zeitraum:  ein Jahr 
Start:  15. Mai 2027 
Konfirmation: 30. April 2028 
Wann: ein Samstag im Monat von 10-15 Uhr, keine Termine in den Ferien außer  der Kon-
firmandenfreizeit in den Zeugnisferien 28.01.-01.02.2028 
Inhalt: Themen rund um Gott und die Welt, die kreativ, praktisch, spielerisch und  theore-
tisch entdeckt werden  
  
Was du tun darfst? 

• Lust und Neugier mitbringen 
• Dich auf die Gruppe einlassen 
• Deine Gedanken und Fragen äußern 
• Deine Konfikarte mit Unterschriften füllen für Konfisamstage, Praxiseinsätze,       

Gottesdienstbesuche, Gottesdienstbeteiligung (und nein, es ist nicht so viel, wie du 
gerade denkst, du wirst es sehen, wenn du die Karte siehst) 

 

Beim Start im Mai 2027 solltest du mindestens 13 Jahre alt sein, also vor dem 30.04.2014 
geboren sein – über Ausnahmen kommen wir einfach ins Gespräch. 
 

Du willst mehr wissen? Dann komm am Donnerstag, den 12. November um 19 Uhr zum 
Infoabend in die Pfarrscheune Neuenkirchen. 
Dort erzähle ich dir und deinen Eltern – die du mitbringen solltest – alles über unser Mo-
dell, die Konfi-Karte, was wir von dir erwarten und was du von uns erwarten kannst. 
Wenn dir unser Modell gefällt, kannst du dich dann gleich vor Ort anmelden. Am besten 
hast du auch das Familienstammbuch dabei. 
 

Auch wenn du dich schon angemeldet hast, bist du zum Infoabend herzlich eingeladen, 
um alles über unsere Konfirmandenzeit zu erfahren. 
 

Ich freue mich auf unsere gemeinsame Konfirmandenzeit und hoffe, ich sehe dich im Mai! 
 

Predigerin Manuela Janssen  
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Unser Kirchenbüro wird renoviert 

Vom 13. Oktober bis 16. November   
wird das Kirchenbüro grundlegend       
renoviert. 
 

Nach vielen Jahren ist es 
Zeit für einige Veränderun-
gen. Der Teppichboden ist 
inzwischen 30 Jahre alt und 
wird erneuert. Auch an den 
Wänden hat die Zeit ihre 
Spuren hinterlassen: Die alte 
Latexfarbe wird entfernt, die 
Wände werden neu tapeziert 
und anschließend frisch ge-
strichen. 
 

Mit dem Einbau einer neuen 
Hybridheizung 
(Wärmepumpe mit unterstüt-
zender Gasheizung) steht 
eine größere Investition an. 
Die ist dringend notwendig 
geworden, denn die alte Hei-
zungsanlage ist in den ver-
gangenen     Monaten immer wieder aus-
gefallen. 
 

Die neue Anlage wird künftig sowohl das 
Gemeindehaus als auch die Pfarrscheune 
mit Wärme versorgen. Damit stellen wir 
die Wärmeversorgung beider Gebäude für 
die Zukunft neu auf. Zugleich ist der Ein-
bau der Wärmepumpe ein großer ökologi-
scher Schritt für unsere Kirchengemeinde, 
der durch das besondere Engagement 
eines Spenders ermöglicht wird. 
 

Die Elektrik und die Datenleitungen im 
Kirchenbüro werden ebenfalls erneuert. 
Mit diesen Maßnahmen investieren wir 

nicht nur in unsere Gebäu-
de. Uns ist es ebenso wich-
tig, gute Arbeitsbedingun-
gen zu schaffen und einen 
Arbeitsplatz zu gestalten, an 
dem sich unsere Mitarbeite-
rinnen wohlfühlen und gerne 
arbeiten. 
Auch während der Reno-
vierung sind wir weiterhin 
für Sie da. 
 

An unseren Öffnungstagen 
dienstags und donnerstags 
von 8 bis 12 Uhr finden Sie 
unsere Mitarbeiterinnen 
während der Renovierungs-
zeit vorübergehend im Kon-
ferenzraum des Gemeinde-
hauses. 

 

Aufgrund der umfangreichen Arbeiten 
kann es in dieser Zeit zu Einschränkungen 
bei der Erreichbarkeit kommen. Wir bitten 
hierfür um Ihr Verständnis. 
 

Wir freuen uns darauf, dass unser       
Kirchenbüro nach Abschluss der Arbeiten 
wieder ein freundlicher und angenehmer 
Ort sein wird – für unsere Mitarbeiterinnen 
und zugleich eine verlässliche Anlaufstelle 
für Sie und Ihre Anliegen. 
 

Herzliche Grüße 

Ihr Kirchenrat 
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25 Jahre Kindergarten Reekens Kamp 

Wie die Zeit vergeht …. 
 

Am 01.08.2001 wurde der Kindergarten 
nach einer langen Bauphase eröffnet. 
Es gab so viele Kinder in Neuenkirchen 
und um zu, dass ein Kindergarten nicht 
mehr ausreichte. 
Angefangen sind wir mit zwei Kindergar-
tengruppen mit jeweils 25 Kindern. Die 
Öffnungszeit war von 7.30 bis 12.30 Uhr. 
Da es noch keine Krippengruppen gab, 
traf sich nachmittags an zwei Tagen in der 
Woche eine Spielkreisgruppe mit 10 Kin-
dern im Alter von zwei Jahren. Ab 2010 
gingen die Kinderzahlen zurück, so dass 
statt einer Elementargruppe eine Krippen-
gruppe einzog. Nun änderten sich auch 
die Öffnungszeiten und es gab Mittages-
sen. 
Schon 2015 gab es wieder zu viele Anmel-
dungen in beiden Kindergärten, so dass 
eine Kleingruppe zusätzlich in der Halle 
einzog. Auch das reichte nicht aus, und es 
wurde angebaut. 
Seit Anfang 2017 gibt es jetzt 2 Krippen- 
und 2 Kindergartengruppen im Reekens 
Kamp. 

Eines hat sich im Laufe der Zeit nicht 
geändert: 
Viele fröhliche Kinder, viel Leben, viel Be-
wegung, viel Lachen, engagierte Mitarbei-
ter*innen und eine gute, vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit den Familien. 
Der Kindergarten war und ist ein Ort, an 
dem sich Kinder und Erwachsene wohl 
fühlen. 
Ein wichtiger Lebensort ! 

Wir haben unser 25 jähriges Jubiläum am 
05.09.26 mit einem Gottesdienst und an-
schließenden Angeboten für groß und 
klein gefeiert. 
Schön, dass der Kindergarten weiterhin 
gut besucht wird, und wir neue Familien 
bei uns begrüßen können.  
Nicht nur das: drei ehemalige Kindergar-
tenkinder arbeiten inzwischen als pädago-
gische Fachkräfte bei uns! 
 
Dankbar schauen wir auf 25 Jahre mit 
vielen unvergesslichen Momenten, Höhen 
und Tiefen zurück. 
Möge Gott uns behüten! 

Anke Krauße 
© KiGa Reekens Kamp 

© KiGa Reekens Kamp 
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Gesucht: Unterstützung für unsere Kindergärten 

Für unsere beiden Kindergärten suchen 
wir zum 1. November oder zum                 
1. Dezember 2026 
 

eine Vertretungskraft 
für Reinigung und Küche (m/w/d) 

 

mit 7 Wochenstunden, verteilt auf drei 
feste Arbeitstage. 
 

Sie unterstützen unsere Kindergärten bei 
Vertretungsbedarf in den Bereichen Reini-
gung und Küche. Die jeweiligen Einsätze 
werden je nach Bedarf durch unser Kir-
chenbüro koordiniert. 
 

Damit sind Sie dort zur Stelle, wo Ihre 
Unterstützung gerade gebraucht wird, und 
leisten einen wichtigen Beitrag dazu, dass 

der Alltag in unseren Kindergärten gut 
weiterlaufen kann. 
 

Wir wünschen uns eine zuverlässige,  
flexible und engagierte Person, die gerne 
mit anpackt und Freude daran hat, unsere 
Teams zu unterstützen. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 

Dann melden Sie sich gerne in unserem 
Kirchenbüro für weitere Informationen. 
 

Telefon: 0421 / 682511 
E-Mail: neuenkirchen@reformiert.de 
 

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzuler-
nen – und auf Ihre Bewerbung! 
 

Ihr Kirchenrat 

Unsere Kirchengemeinde lebt von Men-
schen, die sich mit ihren Ideen, ihrer Zeit 
und ihren unterschiedlichen Fähigkeiten 
einbringen. Es gibt viele Möglichkeiten, 
sich ehrenamtlich zu engagieren – regel-
mäßig oder auch bei einzelnen Aktionen. 
 

Die Frauenprojektgruppe ist an vielen 
Stellen im Gemeindeleben aktiv. Sie 
schmückt unsere Kirchengemeinde zu 
besonderen Anlässen, organisiert das 
Frauenfrühstück und den Geburtstagskaf-
fee, unterstützt bei Geburtstagen und Be-
erdigungen, kümmert sich bei verschiede-
nen Anlässen um Kuchen und Torten und 
organisiert unser Gemeindefest. 
 

In der Frauenhilfe treffen sich ältere Frau-
en unserer Kirchengemeinde regelmäßig 
in geselliger Runde. Gemeinsam verbrin-
gen sie Zeit miteinander, tauschen sich 
aus und pflegen die Gemeinschaft. 
 

Einmal im Monat findet unsere Kinderkir-
che statt. Das Kinderkirche-Team berei-
tet Geschichten, kreative Aktionen und 
gemeinsame Erlebnisse vor und gestaltet 
so Kirche für unsere jüngsten Gemeinde-
mitglieder. 
 

Im Konfi-Team geht es um die Arbeit mit 
den und für die Konfirmand*innen. Aktivi-
täten rund um die Konfirmation werde in  
 

Unsere Kirchengemeinde mitgestalten 
Gemeinschaft leben – Glauben teilen – Zukunft gestalten 

weiter auf der nächsten Seite 
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Unsere Kirchengemeinde mitgestalten 
Gemeinschaft leben – Glauben teilen – Zukunft gestalten 

Fortsetzung der vorigen Seite: 
 

Zusammenarbeit mit Frau Janssen und 
den Jugendlichen begleitet. 
Nach dem Gottesdienst lädt das Kirchen-
kaffee-Team zum gemütlichen Beisam-
mensein ein. Bei Kaffee, Tee und kleinen 
Leckereien ist Zeit für Gespräche, Begeg-
nungen und Gemeinschaft. 
 

Von der Idee über die Gestaltung bis zur 
Verteilung: Hinter unserem Gemeinde-
brief steckt viel ehrenamtliches Engage-
ment. Viele helfende Hände sorgen dafür, 
dass Neuigkeiten aus unserer Gemeinde 
die Menschen erreichen. 
 

Die vielfältigen kulturellen Veranstaltungen  
der Neuenkirchen-Events (Abenderlebnis) 
bringen Menschen zusammen. Hier sind 
kreative Ideen, Organisationstalent und 
helfende Hände gefragt. 
 

Menschen in Zeiten der Trauer nicht allein 
zu lassen, ist eine besonders wertvolle 
Aufgabe. Die Trauergruppe schafft Raum 
für Begegnung, Gespräche und gegensei-
tige Unterstützung. 
 

Im Archivarbeit-Team wird die Geschich-
te unserer Kirchengemeinde bewahrt. Alte 
Unterlagen, Fotos und Dokumente werden 
gesichtet, geordnet und für die Zukunft 
erhalten. 
 

Rekum ist der Ort für unser gemeinsames 
musikalisches Angebot, das vom Verein 
musica sacra mit unterstützt wird. 
Der Posaunenchor begleitet mit seiner 
Musik viele besondere Anlässe und      

Gottesdienste in unserer Kirchengemeinde 
und trägt damit zu einer feierlichen und 
lebendigen Atmosphäre bei. Wer Freude 
an Musik und am gemeinsamen Musizie-
ren hat, ist herzlich willkommen. 
Wer kein Instrument beherrscht, aber 
trotzdem musikbegeistert ist, für den oder 
die ist der Kirchenchor genau richtig. 
Erfahrenere Sänger*innen sind jederzeit 
im Chor für junge Menschen „Lerchen“ 
oder in unserem Kammerchor willkom-
men. 
 

Ob organisieren, backen, schmücken, 
schreiben, verteilen, musizieren, mit Kin-
dern und Jugendlichen arbeiten, Erinne-
rungen bewahren oder einfach für andere 
Menschen da sein – es gibt viele Wege, 
unsere Kirchengemeinde mitzugestalten. 
 
Dabei muss sich niemand gleich langfristig 
verpflichten. Auch wer nur gelegentlich 
Zeit hat oder bei einzelnen Aktionen helfen 
möchte, ist herzlich willkommen. 
 

Haben Sie Interesse, sich in einem unse-
rer Teams oder Angebote ehrenamtlich 
einzubringen? Sprechen Sie uns jederzeit 
persönlich an oder melden Sie sich gerne 
in unserem Kirchenbüro. Dort, wo alle 
Fäden zusammenlaufen, wird für Sie der 
Kontakt zum jeweiligen Bereich herge-
stellt. 
 

Wir freuen uns auf neue Gesichter, frische 
Ideen und helfende Hände! 

Jessica Hanke  
und Jürgen Linn 
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Predigerin Manuela Janssen 
 

01511 - 44 55 209 
 

manuela.janssen@reformiert.de 

Gemeindebüro 
Nicole Mayr und Sabrina Röber 

Landstr. 71  -  28790 Schwanewede 
Tel. (0421) 68 25 11 

neuenkirchen@reformiert.de 
 

Öffnungszeiten: 
Di. und Do.  9.00 - 12.00 Uhr 

Gemeindekonto 
 

Volksbank Osterholz 
 

IBAN: DE81 2916 2394 0500 0351 00 
BIC:  GENODEF1OHZ 

Chorarbeit 
  Hauke Scholten  0179 / 654 37 72 
  Thomas Blaeschke 0171 / 309 09 92 

Wir sind für Sie da! 

Michaelskindergarten 
 

Leiterin:   
Christine Kunstmann 

 

Landstr. 69  -  28790 Schwanewede 
Tel.: (0421) 68 25 87 

michaelskita@reformiert.de 

Kindergarten Reekens Kamp 
 

Leiterin:   
Anke Krauße und Meike Meyerdierks 

 

Achtern Heben 18 - 28790 Schwanewede 
Tel.: (0421) 688 09 11 

Kiga.reekenskamp@reformiert.de 

Ambulante Pflege 
 

Diakonie-Sozialstation 
Schwanewede 

Tel.: (04209) 3939 

Besuchen Sie unsere Homepage: 
 

www.neuenkirchen.reformiert.de 

Quelle: pixabay.com 
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Wenn der neue Gemeindebrief in den 
Briefkästen liegt, ist das für viele von uns 
ganz selbstverständlich. Doch dahinter 
steckt der Einsatz von 22 fleißigen Austrä-
ger*innen. 
 

Alle zwei Monate verteilen sie rund 1.700 
Gemeindebriefe in Neuenkirchen, Rade 
und auf Harriersand – bei Sonnenschein, 
Regen, Wind und manchmal auch bei rich-
tig ungemütlichem Wetter. 
 

Wir sagen Danke 

Viele unserer Austräger*innen überneh-
men diese Aufgabe schon seit Jahren. 
Ihre Arbeit geschieht oft still und beinahe 
unbemerkt. Dabei sind ihre Zeit, ihre Zu-
verlässigkeit und ihr Engagement alles 
andere als selbstverständlich. 
 

Dafür möchten wir uns an dieser Stelle 
von Herzen bedanken. Schön, dass es 
euch gibt und dass wir auf euch zählen 
können! 

Jessica Hanke 
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Sonntag: 
 

09.30 Uhr Gottesdienst 
10.30 Uhr Kirchenkaf fee 
10.30 Uhr Kinder-Gottesdienst ( jeden 3. Sonntag im Monat) 
 
Montag: 
 

17.00 Uhr Kindergottesdienstvorbere i tung  
   (nach Vereinbarung) 
 
Dienstag: 
 

19.00 Uhr Frauenprojektgruppe (jeden 2. Dienstag im Monat) 
19.30 Uhr Kirchenchor (in Rekum) 
 
Mittwoch: 
 

15.00 Uhr Frauenhi l fe  (jeden 2. Mittwoch) 
19.00 Uhr Posaunenchor (in Rekum) 
 
Donnerstag: 
 

16.15 Uhr Kinderchor „Goldkehlchen“ (in Rekum) 
18.00 Uhr Kammerchor (in Rekum) 
20.00 Uhr Chor junger Erwachsener „Lerchen“ (in Rekum) 
 
Samstag: 
 

10.00 Uhr Konfirmandenunterricht                   (1 x im Monat) 
 
 

 
 

H erzlich 
w i l l k o m -
men 
 
 

W e n n 
Sie sich    
für eine 
Veranstal-
tung inte-
ress ie ren 
und mehr 
w i s s e n 
möch ten , 
fragen Sie 
g e r n e 
nach. 
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”Mein Sohn braucht Hilfe, sein Freund wird 
sterben” 
Mit diesen verzweifelten Worten begann 
eine Mail, die mich vor einigen Monaten 
erreicht hat. 
Ich konnte der Mutter, die diesen Hilferuf 
abgesetzt hat, keine persönliche Beratung 
anbieten, weil diese Anfrage aus einem 
anderen Neuenkirchen kam.  

In Deutschland gibt es 18 Orte mit dem 
Namen Neuenkirchen und neun davon 
alleine in Niedersachsen.  
Diese Mail kam nicht aus der Gemeinde 
Schwanewede. Ihr Sohn wohnte zu weit 
weg.  

Aber eine passende Beratungsstelle   
konnte ich ihr zumindest mitteilen. 
Es gibt auf der anderen Weserseite in 
Oldenburg eine Organisation, die bundes-
weit online jungen Menschen Unterstüt-
zung anbietet. 
da-sein.de ist eine Jugend-Onlineberatung 
zu den Themen Abschied, Tod und Trau-
er. Organisiert wird dieses Unterstützungs-
angebot über den Hospizdienst in Olden-
burg.  
Die ehrenamtlichen Peer-Berater:innen 
begleiten Jugendliche und junge Erwach-
sene, sofern jemand gestorben ist, im 
Sterben liegt oder die jungen Menschen 
selber von einer lebensbegrenzenden 
Erkrankung betroffen sind.  
Bemerkenswert ist, dass die Berater:innen 
selber sehr jung sind. Der Kontakt läuft 
nach einer Registrierung in einem         
geschützten Bereich per Mail. Die         
Anfragen können auch anonym erfolgen. 
Wer schlaflose Nächte in schweren Krisen 
kennt, freut sich, wenn er in einer solchen 
Nacht vielleicht eine Mail schreiben kann, 
die ein einfühlsames Gegenüber liest und 
beantwortet. 
Wie schön, dass es diese digitale Anlauf-
stelle gibt. 

Herzlichst 
Anka Stellmann  

© A. Stellmann 
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 Beerdigt wurden: 
 

 06.08.2026 Ute Bruns, geb. Claussen, 88 Jahre, Neuenkirchen 

 27.08.2026 Gerd Vorwig, 65 Jahre, Neuenkirchen 
 

 Getauft wurden am: 
 

 26.07.2026 Jannis Rath, Neuenkirchen 

 02.08.2026 Julie Schneidereit, Neuenkirchen 

 16.08.2026 Ruby Ella Saevecke, Neuenkirchen 
 

 Diamantene Hochzeit feierten am: 
 

 01.07.2026 Edith und Harald Schneider, Neuenkirchen 

 15.07.2026 Jutta und Horst Lebioda, Neuenkirchen 

 29.07.2026 Bärbel und Claus Schneider, Neuenkirchen 

 05.08.2026 Johanne und Johann Gerken, Osterholz-Scharmbeck 
 

 Gnadenhochzeit feierten: 
 

 25.08.2026 Lieselotte und Johann Kühl, Neuenkirchen 

Freud und Leid  
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Wir gratulieren zum Geburtstag:  

November 

Oktober 




